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Gemeindeverwaltung Arnsdorf 
Verwaltungsausschuss 

 

 
 

Protokoll 
der 14. öffentlichen VA-Sitzung vom 04.02.2026 

 
Versammlungsleiter: Frank Eisold Bürgermeister 
   
Teilnehmer: Hendrik Schöne 

Holm Timm 
 
Christine Valley 
Christian Winkler 
 
Stephan Wiesner 
 
Roberto Riemer 
 

ZAG 
ZAG 
 
CDU 
CDU 
 
AfD 
 
Bürgerforum 
 

Es fehlen entschuldigt: Franziska Martin 
 
Isabel Hartwig 
 

Beratende Bürgerin – Privat ent-
schuldigt 
Beratende Bürgerin – Privat ent-
schuldigt 

 
Es fehlen unentschuldigt: 
 
Mitarbeiter der  
Verwaltung/Protokollantin: 
 
Gäste: 
 

 
- 
 
Tina Junold 
 
 
Mirko Thalheim 
David Ziegenbalg 
Hans-Jörg Woywod 
 

 
 
 
Assistenz des Bürgermeisters 
 
 
Beratender Bürger 
Beratender Bürger 
Ortsvorsteher Wallroda 

Ort: Beratungsraum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Arnsdorf,  
Kleinwolmsdorfer Str. 34, 
01477 Arnsdorf 

 

 
Beginn: 

 
19:00 Uhr 

 

Ende: 19:11 Uhr  
 
 

 

Tagesordnung: 
 

1) Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den Bürgermeister 
2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit  
3) Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift 
4) Kenntnisnahme des Protokolls der 13. öffentlichen VA-Sitzung vom 07.01.2026 
5) Fragen der Einwohner gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO 
6) Informationen der Gemeindeverwaltung 
7) Anfragen der Mitglieder des VA 

 
 
 
 
 
 
 



Seite 2 von 4 – Protokoll der 14. öffentlichen VA-Sitzung vom 04.02.2026 
 

1) Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den Bürgermeister 
 
Herr Eisold eröffnet die öffentliche VA-Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
 

2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und Be-
schlussfähigkeit  
 
Die Einladung ist allen VA-Mitgliedern fristgerecht zugegangen. Von 6 VA-Mitgliedern 
sind 6 anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Zur Tagesordnung gibt es 
keine Änderungen bzw. Ergänzungen. 
 

3) Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift 
 

Als Mitunterzeichner der Niederschrift werden Herr Timm und Herr Wiesner bestimmt. 
 

4) Kenntnisnahme des Protokolls der 13. öffentlichen VA-Sitzung vom 07.01.2026 
 

Das Protokoll wurde den Mitgliedern des VA zur Kenntnis gebracht.  
 
Es werden keine Einwände vorgebracht. 

 
5) Fragen der Einwohner gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO 

 
Herr Woywod geht auf die Anfrage Herrn Manns in der gestrigen TA-Sitzung ein. Herr 
Mann fragte, ob der GV Vermessungstätigkeiten der LNO in Wallroda bekannt seien. 
Ein Bürger entdeckte in seinem Garten Fußspuren im Schnee und sein Nachbar habe 
beobachtet, dass Personen mit orangefarbenen Jacken sein Grundstück betraten. 
Herr Woywod möchte erfahren, ob Herr Eisold bereits neue Erkenntnisse habe, ob 
die LNO Vermessungstätigkeiten vorgenommen habe. 
 
Herr Eisold antwortet, dass er heute keinen aktuellen Kenntnisstand habe, sich aber 
melde, sobald er etwas erfahre. 
  
Frau Valley teilt mit, dass sie heute in der Einmündung Weststraße / Stolpener Straße 
einen weißen PKW und eine herumlaufende Person wahrgenommen habe. Diese war 
nicht als Vermesser ausgewiesen. 
 
Herr Eisold geht nochmal kurz auf den unlängst geschehenen Einbruch in Fischbach 
an der Stolpener Straße sowie den gelungenen „Enkeltrick“ in Arnsdorf ein. Er teilt 
mit, dass auch in seiner Familie unlängst ein Enkeltrick versucht wurde, zum Glück 
jedoch scheiterte. Diese Personen gaben sich als Polizisten des Polizeireviers Ka-
menz aus, die eine Anzeigeüberprüfung bei dem Ehemann der angerufenen 92-Jähri-
gen an einem Samstagabend vornehmen wollten. Diese Personen sagten, sie wür-
den sie abholen kommen, um den Fall zu klären. Die Rentnerin hatte gut reagiert und 
sagte: „Sie können ja vorbeikommen aber ich rufe in der Zwischenzeit meinen Sohn 
an, der arbeitet auf dem Revier in Kamenz.“ Darüber hinaus ist der Ehemann bereits 
verstorben. Es kamen schließlich keine Betrüger vorbei. 
  
Herr Eisold bittet darum, Verwandte und Bekannte sowie ältere Menschen darauf hin-
zuweisen. Die GV hat in den Schaukästen entsprechende „Trick-Betrug“-Aushänge 
verteilt. 
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6) Informationen der Gemeindeverwaltung 

 
Informationen des Bürgermeisters: 
 
- Vandalismus Alte Turnhalle Arnsdorf 

o Zunächst eine Scheibe der alten Turnhalle eingeschlagen 
o Anschließend sämtliche andere Scheiben der alten Turnhalle eingeschla-

gen, sogar mit Steinen die Innenscheiben zerstört 
o Zwei Anzeigen gegen Unbekannt erstattet   
o Polizei fährt nun vermehrt im Ort Kontrolle 
o Bürgerpolizist Herr Ott hat bereits Jugendliche angesprochen 

 
- Beschmierungen an Wallrodaer Turnhalle 

o Turnhalle wurde großflächig auf einer Seite besprüht  
o Anzeige gegen Unbekannt erstattet 

 
Herr Woywod berichtet, dass Dienstag bis 24 Uhr Tischtennis gespielt wurde und 
noch nichts besprüht war. Am Mittwochvormittag wurden dann die Beschmierungen 
festgestellt. Des Weiteren sagt er, dass das Ordnungsamt aus Radeberg mitteilte, 
dass die gleichen Zeichen auch in Radeberg aufzufinden sind. 
 
- Namensstein der GTA Grundschulkinder 

o Bisheriger Standort an der Blühwiese auf dem Grundstück der GV 
o Stein wurde entfernt durch Bauhof, da bereits Autos dagegen gefahren 

sind 
o Bauhof wird diesen im Frühjahr wieder an anderer Stelle auf dem Grund-

stück aufstellen 
 

- Auto mit Ölverlust in Kleinwolmsdorf 
o Eigentümerin des Autos hat sich bei der GV zurückgemeldet  

 Auto wurde repariert 
 Ölflecken würde sie nach dem Frost entfernen lassen 

o Erneutes Schreiben an Eigentümern mit Bitte um Nachweis der Reparatur 
sowie der fachgerechten Entsorgung der Flecken 

o Hinweis im Schreiben aufgeführt, dass für die fachgerechte Entsorgung 
die Firma Auto-Walther GmbH & Co. KG für das Gemeindegebiet zustän-
dig ist 

o Selbiges Auto hat den Schaden am Brückengeländer in Wallroda verur-
sacht  Versicherung hat der GV gemeldet, den Schaden zu übernehmen  
 

Informationen aus dem Hauptamt: 
 
Keine. 

 
Informationen aus der Kämmerei: 

  
Keine. 

 
7) Anfragen der Mitglieder des VA 

 
Herr Timm fragt, ob die Gemeinde über Rücklagen verfüge, um Reparaturen der vom 
Frost beschädigten Straßen vornehmen zu können.  
 
Herr Eisold antwortet, dass es ein eigenes Budget für Straßenausbesserungen gebe 
sowie das Budget für „Sonderinstandhaltung Straßenbau“ des LRA Bautzen. Er teilt 
mit, dass der Bauhof meist mit Kaltasphalt ausbessert. Es wurde bspw. ein größeres 
Loch in Kleinwolmsdorf, Kreuzung Wallrodaer Straße, im letzten Jahr ausgebessert. 






